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Der Pertretertag der nationalliberalen Partei
und ſeine Fehre.

ard Kunze, Generalſekretär der deutſch-konſergon R Jar hativen gaſel
Noch einmal vor den Wahlen hat die nationalliberale

Partei verſucht, die alten Geſchütze wieder blank zu putzen
und durch ihren Glanz den ſtaunenden Zuſchauern ein
prächtiges Schauſpiel zu bieten. Und wie immer, wenn
ein tüchtiger Regiſſeur vorhanden iſt, erweckte auch diesmal
die äußere Ausſtattung den gewünſchten Beifall. Ge

tigkeit, ſoziales Empfinden, unüberbrückbare Kluft
Sozialdemokratie und Bürgertum, Schutz der

nationalen Arbeit und andere ſchönen Worte machten das
Herz der Zuhörer höher ſchlagen und riefen große Be
geiſterung hervor. Wie ſchnellebig doch unſere Zeit iſt!
Wie leicht die Taten früherer Tage durch ein gern gehörtes
Wort in den Hintergrund gedrängt werden können!

„Ein Bündnis mit dem Zentrum iſt gegen die Natur
der nationalliberalen Partei Hände weg von der
Zentrumspartei“, alſo ſprach an dieſem Tage Herr Baſſer-
mann, und man jubelte ihm zu.

Aber noch im Jahre 1903 hat dieſer ſelbe Herr Baſſer-
mann, um den Wahlkreis Karlsruhe-Bruchſal zu erobern,
dem Zentrum derartige Konzeſſionen gemacht, daß zwiſchen
beiden ein Kompromiß für die Stichwahl zuſtande kam und
Herr Baſſermann mit Hilfe der Zentrumsſtimmen den
Sozialdemokraten Geck zu beſiegen hoffte. ß

Und im Herbſt 1906 ſagte eben dieſer Herr Baſſer
mann: Fürſt Bülow muß mit dieſer großen und mächtigen
Partei (Zentrum) rechnen, und die Nachfolger werden ge-
nau damit rechnen müſſen, denn ſchließlich muß doch das
Reich vorwärts geführt werden, und ſo wird es heute vor
wärts geführt durch Anlehnung an dieſe Partei.“

Wem dieſe einfache Gegenüberſtellung grundver-
ſchiedener Auffaſſung desſelben Mannes über dieſelbe Frage
noch nicht die Augen öffnen kann, der ſei noch an folgendes
erinnert:

Auf dem nationalliberalen Parteitage zu Goslar 1906
ſagte der damalige nationalliberale Reichstagsabgeordnete
Dr. Hieber: „Wenn ich ein Wort über unſere Stellung zum
Zentrum ſage, ſo fällt mir immer wieder dieſelbe Tatſache
auf, daß ſeit neueſter Zeit manche Leute ihr antiultramon
tanes Herz zu entdecken angefangen haben, die Jahrzehnte
hindurch Hand in Hand mit dem Zentrum ihre politiſchen
Geſchäfte beſorgt haben und nun die Zentrumsgefahr erſt
jetzt zu entdecken beginnen, wo das Zentrum in der Reichs
politik, wie beſonders auch in nationalen Fragen, eine poſi-
tivere Haltung einnimmt wie früher.“

Und heute, unter dem Sieg verſprechenden Kampfrufe:
„Nieder mit dem ſchwarzblauen Block!“ vergißt man ſeine
eigene Weisheit, und Herr Rebmann, der Führer des badi-
ſchen Großblocks „von Baſſermann bis Bebel“, erklärt unter
ſtürmiſchem Beifall auf dem Vertretertage: „Die Sozial
demokratie iſt eine Erſcheinung, die aus dem Augenblick
entſtanden iſt, bei dem Zentrum aber haben wir es mit
Gedankenreihen zu tun, die in ferne Welten führen; darum
meine ich, daß wir unbeſchadet unſerer prinzipiellen Gegner-
ſchaft einen Unterſchied machen müſſen.“ Das heißt, in ein-
faches, verſtändliches Deutſch überſetzt: „Wir Nationallibe-
ralen, die wir noch 1906 ſagten: das Deutſche Reich wird
vorwärts geführt durch die Anlehnung an die große Partei
des Zentrums, wir ſagen heut: Lieber einen Sozialdemo-
kraten, der das Reich zerſtören will, als einen Zentrums-
mann, der es vorwärts führen hilft.“ Müſſen da die Worte
nicht überaus komiſch wirken, die Herr Schifferer auf dem
Vertretertage ſprach und eine unüberbrückbare Kluft
zwiſchen Bürgertum und Sozialdemokratie konſtatierte,
eine Kluft, deren Grenzen nicht verwiſcht werden dürfen?
Heißt es nicht gerade, dieſe Grenzen verwiſchen, wenn man,
wie Herr Rebmann ſpricht, oder wenn man ſpricht, wie der
zweite Vorſitzende dieſes Vertretertages, Herr Geheimrat
Paaſche? Dieſer Herr ſagte nach dem Berichte der national
liberalen „Kölniſchen Zeitung“ auf dem rheiniſchen Partei
tage in Krefeld am 12. Juni 1910:

„Daß wir in Zukunft uns mehr und mehr nach links
als nach rechts wenden, daß wir uns auf die Linke ſtützen
müſſen, daß wir da auch einmal aus taktiſchen Gründen
mit den Sozialdemokraten zuſammengehen, wo es nottut,
wollen wir nicht verſchweigen.“

Auf dem Vertretertage 1911 wurde auch das Bündnis
mit dem Freiſinn gutgeheißen und Treue um Treue gelobt,
während man noch 1903 den Freiſinn mit den Worten be
kämpfte: „Kein deutſcher Wähler kann dieſer Partei ſeine
Stimme geben, denn ſie hat alles bekämpft, was Deutſch
land reich, einig und herrlich gemacht hat.“

Und nun ſage mir einer, der die politiſche Lage nicht
durch die roſarote Parteibrille beurteilt, wie dieſe von
Baſſermann geführte nationalliberale Partei den Schutz
der nationalen Arbeit, den Schutz der Landwirtſchaft und
des ſtädtiſchen Mittelſtandes durchführen will?

Die Parteien, welche ihre allein dobei helfen wollen,
bekämpft ſie bis aufs äußerſte, die Parteien aber, die
ſegne der nationalen Arbeit abſchaffen wollen, unter
ü e.

Freitag, 24. November 1911.

Muß man da nicht zu dem Schluſſe kommen. Was
an ſchönen Worten gefallen iſt, ſind eben nur Worte, be
rechnet, das politiſche Doppelſpiel der Führer zu ver-
ſchleiern?

Und die Lehre? gWer nicht blind iſt und wahrhaft vaterländiſch denkt,
kann dieſen Führern nicht mehr folgen. Er muß ihnen
die Gefolgſchaft kündigen, oder die nationalliberale Mittel-
partei wird unrettbar auf der ſchiefen Ebene nach links

n zum unheilvollen Schaden unſeres Vater
andes.

Das Marokko-Protokoll der Budgetkommiſſton.

Das Wolffſche Telegraphen-Burean verbreitet im An-
ſchluß an die Rede des Herrn v. Kiderlen-Wächter
einen Auszug aus dem Protokoll über die Debatte in der
Budgetkommiſſion.

Als erſter Redner aus der Kommiſſion ſprach Bebel ſeine
Befriedigung darüber aus, daß Deutſchland zu keiner Zeit Land-
erwerbungen in Marokko beabſichtigt habe, doch habe der Staats-
ſekretär zugegeben, daß die Entſendung des „Panther“ nach Aga-
dir eine Drohung geweſen ſei, und er ſei ſich bewußt geweſen,
daß dieſer Vorgang event. zu einem Kriege hätte führen können.
Jn dem Protokoll der Baſſermann ſchen Rede heißt es:
„Redner betont, daß die ſchweren Vorwürfe, die bis heute gegen
die Leitung der auswärtigen Politik erhoben ſeien, angeſichts der
Tatſache, daß, durch Frankreich veranlaßt, England ſich in die
Verhandlungen eindrängen wollte, nicht erhoben worden wären,
wenn das tatſächliche Vorgehen Deutſchlands in der Oeffentlichkeit
bekannt geworden wäre, und wenn man nicht leider die Oeffent-
lichkeit gänzlich über die Stellung gegenüber England im Un-
klaren gelaſſen hätte. Aus der Ausführung des Staatsſekretärs
gehe hervor, daß wir dicht an der Kriegsgefahr vor-
beigegangen ſind, und er frage ſich wiederholt, ob das ſtarke
Mittel der Entſendung des Kriegsſchiffes nach Agadir im Ein
klang ſtehe mit dem, was wir erreicht haben, und mit dem Ein-
fluſſe auf die allgemeine deutſche Politik, insbeſondere unſere
Orientpolitik. Es zeige ſich eben, daß man auswärtige Politik
nicht machen könne in vollſtändiger Entfernung vom Empfinden
des Volkes, dies habe die Leitung unſerer auswärtigen Politik
erkannt und darin liege die Erklärung für die berechtigte Miß-
ſtimmung im Volke.“ Nach weiteren Ausführungen verſchiedener
Abgeordneter nahm Staatsſekretär v. Kiderlen-
Wächter nochmals das Wort und erklärte, daß keine Anfrage
von der engliſchen an die deutſche Regierung gerichtet worden ſei,
die die deutſche Regierung nicht beantwortet hätte. Die irrigen
Anſchauungen in der Preſſe zu dementieren, habe er nicht für
notwendig gehalten, da er ſonſt aus dem Dementieren gar nicht
herauskäme. Gegenüber dem Abgeordneten Dr. Naumann be-
merkte er, daß ihm nichts davon bekannt ſei, daß ſeinerzeit dem
Botſchafter Fürſten Radolin gegenüber etwas von einer Abtre-
tung Caſablancas ſeitens der franzöſiſchen Regierungsvertreter
geſagt worden ſei. Was die deutſche Jslampolitik anbe-
lange, die jetzt umgeſtoßen ſein ſolle, ſo glaube er, daß die Zu-
ſammengehörigkeit der Marokkaner mit der Türkei überſchätzt
werde. Auch müſſe er ſich dagegen wenden, daß mit der jüngſten
Marokkopolitik das Hauptprinzip der Politik des Fürſten Bülow
verlaſſen ſei. Bisher habe ſich unſere Politik darauf geſtützt ge
habt, die Souveränität des Sultans von Marokko aufrecht zu er-
halten. Es ſei jedoch nicht möglich geweſen, dieſe Politik fortzu-
ſetzen, da der Sultan ſeine Souveränität ſelbſt verkauft hätte. Er
glaube auch nicht, daß man in der islamitiſchen Welt erwartet
habe, daß Deutſchland ſeine fiktive Souveränität ſtützen ſolle.
Deutſchland habe ſich an die Tatſachen halten müſſen, und aus
dieſen das Fazit gezogen. Nun ſei behauptet worden, die deutſche
Regierung hätte über die Entſendung des „Panther“ nach Agadir
die öffentliche Meinung nicht genügend aufge-
klärt. Er verweiſe darauf, daß in der „Norddeutſchen Allge-
meinen Zeitung“ ausdrücklich erklärt worden ſei, daß der
„Panther“ zum Schutze unſerer Untertanen nach Agadir geſchickt
worden ſei. Auch ſei geſagt worden, daß, wenn die Franzoſen
nach Fez gehen und ſich dort weiter feſtſetzen würden, wir unſere
Aktionsfreiheit uns wiedernehmen würden. Ferner ſei behauptet
worden, er habe eine Aeußerung getan, wir wollten einen oder
drei Häfen von Marokko nehmen. Das ſei unwahr. Ueber die
Verſammlung der Journaliſten finde ſich ein guter Bericht in den
„Grenzboten“. Einer der Hauptgründe, warum der Gedanke ſich
verbreitete, in Marokko feſten Fuß zu faſſen, liege in der Bro-
ſchüre des Dr. Claß. Dieſe Broſchüre ſei ihm bekannt geweſen,
bevor ſie in der Oeffentlichkeit erſchienen ſei. Dies heiße aber
doch nicht, daß er ihr zugeſtimmt habe. Er habe vielmehr dem
Herrn, der ſie ihm im Entwurf gezeigt habe, „ausdrücklich vom
Druck abgeraten“. Die Broſchüre würde übrigens anders beur-
teilt worden ſein, wenn ſie vollſtändig erſchienen wäre, denn
weiter habe darin z. B. geſtanden, wir ſollten nicht nur Marokko,
ſondern auch das RhoneDepartement uns friedlich aneignen.

Die Alarmreden Lloyd Georges und Isquiths.

Wie aus London gemeldet wird, erklärt Lord
Weardale, der Vorſitzende der Jnterparlamentariſchen
Kommiſſion, im „Evening Standard“:

„Es iſt ſchwer, ein endgültiges Urteil über die von ſeinem
Standpunkt aus abgegebene Erklärung des Staatsſekre-
tärs von Kiderlen-Wächter zu fällen, von der nur ein
Auszug hierher telegraphiert wurde. Es wäre wünſchenswert,
den vollen Text zu ſtudieren und zugleich die Erklärung des
Staatsſekretärs Greh, die er am Montag im (eng-
liſchen) Parlament machen wird, abzuwarten. Greys Er-
klärung mag ſachlich von der Erklärung von Kiderlens ab-
weichen, es iſt trotzdem wohl möglich, daß, ohne tatſächliche Un
richtigkeit beiderſeits, ein kleines Mißverſtändnis
entſtehen konnte, welches die unglückliche Entfremdung hervorrief,
die im Juli nahezu zu offenem Bruch in den
deutſch-engliſchen Beziehungen führte. Es iſt
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jedoch ſchwer, aus den vorliegenden Tatſachen den Grund zu er-
kennen für die Alarmreden Lloyd Georges und
Asquiths, Drohungen ſollten auch in verhüllter Form
vermieden werden. Wenn die Regierung Beſorgniſſe wegen der
Abſichten Deutſchlands hatte, hätten ſie Gegenſtand gewöhnlicher
diplomatiſcher Beſprechung, nicht politiſcher Reden ſein müſſen.

Nach einer weiteren Meldung aus London werde die
Reſolution, die Sir E. Grey am 27. d. M. bei Eröffnung
der Debatte im engliſchen Unterhauſe beantragen wird, ein
fach dahin lauten, daß die auswärtige Politik der
Regierung jetzt in Erwägung gezogen werden
möge.

Der italieniſch-türkiſche Krieg.
Vom Kriegsſchauplatz.

Die römiſche „Agenzia Stefani“ meldet unter dem
23. November aus Tripolis: Geſtern hat ſich nichts Be
merkenswertes ereignet. „Carlo Alberto“ feuerte vor-
mittags auf die Signale des Drachenballons hin auf
Bouscafa. Der herrſchende Gibliwind, der bis zur
Nacht Sand aufwirbelte, verhinderte die Fortſetzung des
Feuers. Aus demſelben Grunde mußten die Flugzeuge ver-
zichten, zur Erkundigung aufzuſteigen. Nachrichten aus
Benghaſi beſagen, daß Mittwoch abend dort ein Zu
ſammenſtoß der Vorpoſten des 68. Jnfanterie-
Regiments mit einem feindlichen Trupp ſtattgefunden habe,
wobei der Feind zerſtreut und zurückgeworfen worden
ſei. Nach Jnformationen aus guter Quelle hatte der
Gegner in dem Gefecht bei Derna am 16. November
110 Tote.

Die Revolution in China.
Die beiden bei Nanking ſich gegenüberſtehenden

Armeen ſind bis jetzt noch nicht miteinander handgemein ge-
worden, da ſich die Kaiſerlichen wieder hinter die
Stadtmauern zurückgezogen haben. Jn der Um-
gebung von Hankau haben die Kaiſerlichen einer Ab-
teilung ungeübter Truppen, die gegen ſie ausgeſandt war,
eine gehörige Lektion erteilt. Am Sonntag haben
die kaiſerlichen Batterien ein Torpedoboot der Revolutio
näre beſchoſſen und beſchädigt. Das Torpedoboot iſt ent-
kommen.

Unruhen in Tſchifu.
Wie jetzt bekannt wird, iſt es am 15. November zu ſchweren

Unruhen in Tſchifu gekommen. Ein amerikaniſches Truppen
transportſchiff, das ſich zufällig in dem Hafen befand, landete
60 Mann Marineinfanterie zum Schutze der Fremden. 10 ruſſi-
ſche Koſaken aus Tientſin übernahmen den Schutz des ruſſiſchen
Konſulats und am nächſten Tage landete ein japaniſches Kanonen-
boot 20 Mann japaniſche Truppen zum Schutze der japaniſchen
Kolonie. Die Revolutionäre ließen darauf den Vertretern der
fremden Mächte erklären, daß ſie dieſe Maßregeln für eine per-
ſönliche Beleidigung hielten, da die fremden Mächte anſcheinend
der Anſicht ſeien, daß die Revolutionäre nicht in der Lage ſeien,
die Ordnung aufrecht zu erhalten. Sie verlangten die Zuruck-
ziehung der fremden Truppen, widrigenfalls ſie andere Maß-
regeln zu ergreifen drohten.

Dentſches Reich.
Der Kaiſer in Donaueſchingen. Se. Maj. der Kaiſer,

Fürſt und Fürſtin Fürſtenberg und die geſamte Jagdgeſell-
ſchaft unternahmen am Mittwoch vormittag einen Ausflug
in Automobilen bei gutem Wetter nach der Burg Hohen-
zollern. Dort wurde das Frühſtück genommen, zu dem
auch der Fürſt von Hohenzollern mit Tochter und Gefolge
geladen war. Der Kaiſer beſichtigte die nicht unbeträcht-
lichen Schäden, die das Erdbeben auf der Burg angerichtet
hat und kehrte mit den anderen Herrſchaften nach 456 Uhr
nach Donaueſchingen zurück. Der Kaiſer, Fürſt Fürſten-
berg und die Jagdgeſellſchaft begaben ſich am Donnerstag
morgen zur Jagd in die Waldungen. Das Frühſtück
wurde im Freien eingenommen. Graf v. Meran, Prinz
Lobkowitz, Graf und Gräfin v. Tattenbach ſind in Donau
eſchingen eingetroffen. Generaloberſt v. Pleſſen reiſte
geſtern ab.

Jn der Sitzung des Bundesrats am 23. er. wurden
die Vorlagen betreffend Aenderung der Anlage B zur
Eiſenbahnverkehrsordnung und betreffend das
Abkommen über den Verkehr mit Branntweiny
zwiſchen dem Gebiete der deutſchen Steuergemeinſchaft und
dem Großherzogtum Luxemburg den zuſtändigen Aus-
ſchüſſen überwieſen.

Der Wagenmangel. Wie die „Norddeutſche Allgemeine
Zeitung“ ſchreibt, ſeien die Anforderungen an den Güterwagen-
park der Staatseiſenbahnen in dieſem Jahre außergewöhnlich
hoch. Die Eiſenbahnverwaltung ſei zwar mit allen ihr zu Gebote
ſtehenden Mitteln beſtrebt, den Bedürfniſſen des Güterverkehrs
gerecht zu werden, eine unbedingt pünktliche Befriedigung des
Wagenbedarfs würde aber vorläufig noch nicht zu erreichen ſein.

mmerhin ſei es in den letzten Tagen wiederholt gelungen, in den
ohlenbezirken außerordentlich hohe Geſtellungsziffern zu er

zielen. So ſeien nach vorläufigen Meldungen für Brennſtoffe
und für ſonſtige Güter in Oberſchleſien am 13. November 14090
und im Ruhrbezirk am 15. November 34 055 Kohlenwagen geſtellt
worden, Zahlen, die bisher noch nicht erreicht worden ſeien.
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Ausland.
Ein Vortrag des Generals Keim in Wien.
Aus Wien wird uns geſchrieben: Am 21. d. Mts. ſprach

auf Einladung des Deutſchen Klubs in Wien GeneralKe im aus Berlin über Wehrmachtpolitik. Die zahlreiche
Zuhörerſchaft bot ein in Wien ungewohntes Vild; ſchärfer als
anderswo ſcheiden ſich hier die Kreiſe nach ſozialer Stellung,
Beruf und politiſchen Anſchauungen. Der Deutſche Klub bildet
den Sammelpunkt der deutſchnationalen akademiſch gebildeten
Kreiſe Wiens und zählt zu den Zuhörern bei ſeinen Vorträgen
die deutſch nationale Studentenſchaft, die auch zu dem Vortrage
des Generals Keim, des Vorkämpfers aller nationalen Be-
per im Deutſchen Reiche, zahlreich erſchienen war. Außer-

m hatten ſich aber auch zahlreiche Mitglieder des Offiziers
korps eingefunden, der Kommandant des Wiener Armeekorps,
der erſte Sektionschef des Kriegsminiſteriums (der Kriegsminiſter
ſelbſt war durch eine Erkältung verhindert, dem Vortrage beizu-
wohnen), ferner zahlreiche Offiziere des Generalſtabes. Der
Vortrag machte auf die Hörer ſichtlich tiefen Eindruck. Mancher-
lei humorvolle Bemerkungen löſten große Heiterkeit aus, der
Grundton war aber auf den Ernſt des Themas geſtimmt. Die
Wehrmachtfrage wurde unter den verſchiedenſten Geſichtspunkten
beleuchtet; General Keim betonte, wie unſinnig es ſei, Wehr-
machtfragen unter dem Geſichtswinkel der Parteipolitik zu be-
handeln. Jm Deutſchen Reiche ſei es ja damit beſſer geworden;
vieles, was der Redner aus der Vergangenheit hier anführen
konnte, paßte allerdings recht gut auf die gegenwärtigen Zu-ſtände in Oeſterreich. Dann kam er auf den gegenwärtigen Zu
ſtand der öſterreichiſchen Armee zu ſprechen und zollte dem Offi-
zierskorps hohes Lob; aber angeſichts der zu geringen Friedens-
ſtände ſtänden die Offiziere vor einer faſt nicht mehr zu löſenden
Aufgabe. Auch die Artillerie ſei nicht genügend. Und dem
gegenüber nun die Weltlage. Auf den Dreibund ſei kein Ver-
laß; es ſei möglich, vielleicht wahrſcheinlich, daß Jtalien ſich in
einen kommenden Kriege auf der Seite der Gegner befinden
werde. Redner könne es nicht verſtehen, wie öſterreichiſche
Politiker der Anſicht ſein könnten, daß Oeſterreich keine Flotte
brauche. Bleibe Jtalien dem Dreibunde treu, um ſo beſſer,
dann könnten Oeſterreich und Jtalien zuſammen das Mittelmeer
beherrſchen. Das Deutſche Reich und Oeſterreich ſind auf Gedeih
und Verderb mit einander verbunden; würde einer der Staaten
allein niedergerungen, ſo würde alsbald die Reihe auch an den
andern kommen. Darum müſſe für die Völker Oeſterreichs in
bezug auf die Stärkung der Wehrmacht der Wahlſpruch des
Kaiſers Franz Joſef gelten: Viribus unitis; er werde ſich aber
hoffentlich auch in bezug auf das Zuſammenſtehen des Deutſchen
Reiches und Oeſterreichs im Ernſtfalle bewähren.

Eine Brandrede des Lord Beresford.
Lord Beresford hielt in Portsmouth eine Rede, in der er

ausführte, die Lehren der letzten Kriſis hätten gezeigt, wie not-
wendig es wäre, auf plötzliche Feindſeligkeiten gefaßt zu ſein.Verſchiedene zur öffentlichen Kenntnis gebonnene Tatſachen, die

mit der Flotte zuſammenhingen, hätten bewieſen, daß England
nicht darauf vorbereitet ſei. Er glaube zuverſichtlich, daß die
jüngſt gewonnenen Erfahrungen die Regierung aneifern würden,
einen Entwurf einzubringen, der für den Seekrieg einen Stab
ſchaffe, der von Zeit zu Zeit an die Flottenbedürfniſſe erinnere.
Während der Kriſis ſei die britiſche Flotte längs der ganzen
Küſte verteilt geweſen. Man habe keine militäriſche Bewachung
für die Werften und Munitionsmagazine gehabt. Ebenſo habe
man keine Minenſucher für die Häfen und Fahrſtraßen gehabt.
Die Verkehrsſtraßen ſeien ohne Kreuzer geweſen. Man habe im
Norden keine Oelvorräte gehabt für die Torpedobootzerſtörer.
Das Brennmaterial habe dieſen erſt von Schlachtſchiffen über-
laſſen werden müſſen. Dies ſei darauf zurückzuführen, daß
England keinen Kriegs und Marineſtab habe.

Der frühere Erſte Lord der Admiralität MeoKenna er-
klärte einem Vertreter der „Dailh News“, der ihm einen Aus-
zug der Rede Beresfords zeigte, die Behauptungen Beresfords
ſeien vollkommen unbegründet. Es ſeien reichliche Oelvorräte
im Norden Schottlands vorhanden geweſen. Die Entſendung von
Kohlen nach dem Norden mit der Eiſenbahn anſtatt zur See
ſei ein Verſuch geweſen, der nichts mit der franzöſiſch-deutſchen
Kriſe zu tun hatte.
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Das franzöſiſche Pulver.
Der franzöſiſche Marineminiſter Delcaſſs hat ver

fügt, daß künftig die Pulve rfabrikation für die
Kriegsſchiffe von Seeoffizieren zu über-
wachen iſt.

Beunruhigende Meldungen aus Kreta,
Das Pariſer Blatt „Siècle“ meldet, daß nach an zu

ſtändiger Stelle dort eingetroffenen Nachrichten aus Kreta
die Bevölkerung verſchiedener Beztrke der Jnſel aufge-
fordert wurde, ſich nächſten Sonntag bewaffnet zu ver
ſammeln, um eine revolutionäre Volksvertretung zu
wählen. Die Bewegung ſei ebenſo ſehr gegen die Politik
des griechiſchen Miniſterpräſidenten Venizelos wie gegen
das gegenwärtige Statut Kretas gerichtet.

Schwere Beſchuldigungen gegen die portugieſiſche
egierung.

Jn monarchiſtiſchen Kreiſen geht das Gerücht, die Re
gierung habe einen geheimen Miniſterialerlaß an die Ge-
fängnisverwaltungen geſandt, durch den verboten wird, daß
Leichen von politiſchen Gefangenen, die während der Ge
fangenſchaft ſterben, ſeziert werden. Dieſer Regierungs
erlaß wird in monarchiſtiſchen Zirkeln ſo gedeutet, als ob
die Regierung beabſichtige, ihr unbequeme politiſche Ge
fangene in aller Stille verſchwinden zu laſſen.

Zur Er nordung des Präſidenten
der dominikaniſchen Republik.

Die dominikaniſche Geſandtſchaft in Hamburg hat das
„Hamb. Fremdenbl.“ zu der Mitteilung ermächtigt, daß durch
die Ermordung des Präſidenten Cäceres die Ruhe und die
Ordnung nirgends in der Republik geſtört worden ſeien.
Der Mordanſchlag ſei in der Nähe der Hauptſtadt ausge-
führt worden. Einer der Verbrecher ſei dabei ſelber ums
Leben gekommen, andere von ihnen ſeien verhaftet worden.
Die Staatsſekretäre hätten die Regierung übernommen
und den Nationalkongreß einberufen, der einen vorläufigen
Präſidenten wählen ſolle.
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Das deutſch- franzöſiſche Abkommen und die franzöſiſche
Deputiertenkammer. Die Senioren und die Präſidenten der
ſtändigen Kommiſſionen der franzöſiſchen Deputiertenkammer
traten am 23. cr. unter dem Vorſitz des Kammerpräſidenten
Briſſon zuſammen und ſprachen den Wunſch aus, die Kammer
möge beſchließen, daß die Beratung des Geſetzentwurfes be
treffend das deutſch franzöſiſche Abkommen auf die Tagesordnung
t werde, ſobald der Bericht der Kommiſſion verteilt ſein
wird.

Jtalien. „Oſſervatore Romano“ gibt bekannt, daß Monſeig-
neur Serafini an Stelle Lugaris zum Aſſeſſor beim Heiligen
Dienſt und Monſeigneur Ranuzzi de Bianchi zum Major-
domus des Papſtes an Stelle Bisletis ernannt werden wird.

ſollen.

Das neue niederländiſche Rekrutierungsgeſetz. Die Zweite
niederländiſche Kammer hat das neue Rekrutierungsgeſetz an
genommen, durch welches die 4 der jährlich Eingeſtellten von
17 600 auf 22 000 Mann erhöht wird.

Die Luftſchiffahrt.
Das Luftſchiff „L. 8.

iſt am Donnerstag nachmittag um 3 Uhr 25 Minuten vor
der Halle in Köln glatt gelandet. Bei dieſer Verſuchsfahrt
ſind wieder Geſchwindigkeitsmeſſungen vorge-
nommen worden, wobei feſtgeſtellt wurde, daß das Luftſchiff
trotz ſeiner Verlängerung um acht Meter ſeine Geſchwindig
keit von 21 Meter in der Sekunde beibehalten hat.

Aus Nah und Fern.
Ueber das Eiſenbahnunglück in Montreuil-Bellay

wird weiter gemeldet: Als der von Angers nach Poitiers fahrende,
mit Fahrgäſten dicht beſetzte Zug bei Montreuil vorüber
fuhr, ſtürzte die Brücke von 54 Meter Länge infolge Hochwaſſers

ein und riß die Lokomotive und alle Wagen bis
auf drei in den Fluß. Zahlreiche Reiſende ſuchten ſich
durch Schwimmen zu retten oder klammerten ſich an die
aus dem Waſſer ragenden Bäume. Unglücklicherweiſe hatte das
Hochwaſſer alle Boote fortgeführt, ſo daß die Rettung ſehr er-
ſchwert wurde. Eine ſpäter aus Saumur einlaufende Meldung
beſagt:

Bei dem Eiſenbahnunglück in Montreuil' ſind etwa
dreißig Perſonen umgekommen. Etwa zehn
Reiſende retteten ſich auf den einzigen, nicht im Hoch
waſſer des Thouet- Fluſſes verſunkenen Wagen.

Weitere Meldungen aus An gers beſagen: Bis Donnerstag
mittag waren zehn Opfer des Eiſenbahnunglücks bei Mon-
treuil--Bellay geborgen. Auch einer der Retter iſt ertrunken

Die Unterſuchung des Unglücks hat ergeben, daß das
Hochwaſſer einen Brückenpfeiler unterſpült hatte, der nach dem
Joch zu zuſammenſtürzte. Die Mitte des Zuges bildeten mehrere
Güterwagen. Jn dem Zug befanden ſich etwa fünfzig Reiſende,
von denen, wie ſchon oben gemeldet, etwa dreißig ertrunken ſein

Es iſt noch immer ſchwierig, infolge der Tiefe
des Waſſers und der Stärke der Strömung den Reiſenden Hilfe
zu bringen, die ſich auf das Dach des einzigen aus dem
Waſſer hervorragenden Wagens gerettet haben.

Bei Redaktionsſchluß wird uns noch gedrahtet: Ein Sonder-
zug mit fünfzig Pionieren und ſechs Booten iſt in Montreuil an
gekommen. Es wurde ſofort mit den Rettungs arbeiten
begonnen. Es gelang, die elf Perſonen, die ſich auf das
Dach eines Wagens gerettet hatten, mit Lebensmitteln zu ver-
ſehen. Die Pariſer „Liberté“ berichtet über das Unglück, daß
die Jngenieure ſchon ſeit zwei Jahren auf den
baufälligen Zuſtand der Brücke über den Thouetfluß
hingewieſen und wiederholt Befürchtungen wegen einer Ka-
taſtrophe ausgeſprochen haben.

Der Kronprinz von Schweden ſchwer erkrankt. Der Kron-
prinz von Schweden hat ſich am geſtrigen Donnerstag einer
erfolgreichen Operation, die infolge einer Blind-
darmentzündung notwendig geworden war, unterworfen.
Die Operation iſt durch Profeſſor Berg ausgeführt worden.

Großes Aufſehen erregende Verhaftungen. Die Verhaftung
dreier Schutzleute namens Klauß, Hempel und Jänicke
erregt in Wilhelmshaven großes Aufſehen. Alle drei ſindMilitäranwärter und haben in er Marine gedient. Sie haben

eingeſtanden, an ſechs ſchweren Diebſtählen
und anderen ſchweren Verbrechen beteiligt zu ſein.

Frau Toſelli wieder geſchieden. Die Ehe der Frau Toſelli
wurde geſchieden. Ein Telegramm meldet darüber aus Florenz:
Der Gerichtshof verfügte im Eheſcheidungstermin die ſofortige
Trennung des Ehepaares Toſelli. Der Gerichshof hat den
Gatten zu keiner Geldſtrafe verurteilt und weiterhin das Kind
nicht der Gattin, ſondern den Eltern Toſellis, wie dieſer es be-
antragt hatte, zur Erziehung überwieſen. Frau Toſelli, die der
Verhandlung ſelbſt beiwohnte, konnte ihre Erregung nicht ver
bergen und verließ, ohne auf die Fragen des Vorſitzenden zu ant
worten, das Gerichtsgebäude. Toſelli war dagegen ſehr erfreut
über den Urteilsſpruch.

Strandung des „Prinzen Joachim“. Der Dampfer der Ham-
burg-Amerika-Linie „Prinz Joachim“, der ſich auf der Fahrt von
NewYork nach Kingſton befand, iſt auf Felſen der zur Bahama-
Gruppe gehörigen Jnſel Samana feſtgeraten. Die Lage des
Schiffes iſt nicht gefährlich. Die Fahrgäſte ſind von einem Kriegs-
ſchiff aufgenommen worden. An Bord des feſtgekommenen
Dampfers befand ſich auch der frühere demokratiſche Kandidat für
die Präſidentſchaft der Vereinigten Staaten, Bryan. Nach einem
ſpäter einlaufenden Telegramm aus Kingſton ſind die Paſſagiere
des an der SamanaJnſel feſtgekommenen Dampfers „Prinz
Joachim“ von dem Dampfer „Seguranca“ der Newyork- und Cuba
Poſtdampfer- Geſellſchaft nach Santiago de Cuba gebracht worden.

Pulverexploſion. Ein verbrecheriſcher Anſchlag. Wie aus
Pilſen gemeldet wird, ſind Pulvervorräte, die in einem Hauſe in
Blowitz untergebracht waren, explodiert. Das Haus wurde
teilweiſe eingeäſchert, zahlreiche andere wurden beſchädigt. Der
Schaden iſt groß. Menſchenleben ſind nicht zu beklagen.
Die Urſache iſt unbekannt. Es wird ein verbrecheriſcher Anſchlag
vermutet.

Jn der dreizehnten Hauptverſammlung der Schiffbautechni-
ſchen Geſellſchaft am 23. dſs. in Berlin hielt Direktor Bredow
von der Telefunkengeſellſchaft einen Vortrag über Funkentele-
graphie, in dem er mitteilte, daß in Nauen trotz der orkan-
artigen Stürme der letzten Wochen das Wageſtück gelungen
ſei, auf den auf einer Spitze in einem Kugelgelenk ſtehenden
Hundertmetereiſenturm der Telefunkenſtation, der frei pendelt,
und nur von drei Stahlſeilen in vertikaler Lage gehalten wird,
noch einen zweiten Turm von hundert Metern Höhe aufzuſetzen.
Der Nauener Telefunkenturm iſt mit 200 Meter nächſt dem
Eiffelturm jetzt das höchſte Bauwerk der Erde und wohl
die kühnſte überhaupt vorhandene Eiſenkon-
ſtruktion.

Schwere Bluttat eines betrunkenen Soldaten. Der 26jährige
aus Rautenberg in Hannover gebürtige Offiziersburſche Otto
Schenkel wurde, wie uns aus Agrau gemeldet wird, am Don-
nerstag früh in Kaſernenarreſt geſperrt, weil er im Rauſch
Lärm machte. Als er in der Zelle wiederum Lärm ſchlug, begaben
ſich zwei Leutnants, ein Korporal und ein Rekrut zu ihm, um ihn
zur Ruhe zu verweiſen. Darauf ſchlug er mit einem Meſſer
wütend um ſich. Leutnant Bucher erhielt vier Stiche in
die Bruſt, Leutnant Müller wurde eine Fingerſpitze abge
ſchnitten, Korporal Erni erhielt zwei ſehr gefährliche Stiche
in den Unterleib, und Rekrut Rogger wurde im Geſicht
leicht verletzt.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Die Opfer der Grubenkataſtrophe auf dem

fiskaliſchen Kaliwert Kleinbodungen
wurden am geſtrigen Donnerstag unter außerordentlich großer
Teilnahme der Bevölkerung beerdigt. Die Leichen der Bergleute,

die zum größten Teil aus den benc n Ortſchaften ftammen,
wurden auf Wunſch der Angehö durch Wagen in ihre
Heimat übergeführt und in Anweſenheit von Vertretern des
Oberbergamts der Königlichen Berginſpektionen Nordhauſen undBleicherode, ferner der legſchaften benachbarter Werke zu

Grabe geleitet. Die Verwaltung der Deutſchen Schachtbaugeſell-
ſchaft in Nordhauſen, die die Abteufungsarbeiten auf dem
Kaliwerk Kleinbodungen leitet, hat ſofort nach Bekanntwerdendes Unglücks für die Knterblebenen der Opfer einen Betrag von

5000 Mark geſtiftet. Weitere Hilfsaktionen ſind im Gange.
Schiffsbewegnngen der Kaiſerlichen Marine.

Berlin, 23. November. Angekommen: „Eber“ am 20. No-
vember in Agadir, „Berlin“ am 21. November in Las Palmas,
„Möwe“ am 20. November in Lüderitzbucht. Der Reichspoſt
dampfer Prinzeß Alice“ hat am 22. November mit vom
Kreuzergeſchwader abgelöſten Offizieren und Mannſchaften von
Tſingtau aus die Heimreiſe angetreten. Poſtregelung für
den Rekrutentransport für die Marinefeldbatterie des 3. See-
bataillons an Bord des Reichspoſtdampfers „Goeben“ vom
Norddeutſchen Llohd für 29. November Hamburg, dann durch
Marinepoſtbureau Berlin. „Seeadler“ iſt am 20. November
in Zanzibar eingetroffen.

Schiffahrts- Nachrichten.
Deutſche Oſt-Afrika-Linie. Hamburg, 21. November.

ReichsP.-D. „Rufidji“ 21. Nov. von Hamburg ab. Reichs-P.-D.
„Prinzregent“ 21. Nov. von Southampton ab. Reichs-P.-D.
„Answald“ 21. Nov. in Mombaſſa an. ReichsP.«D. „Swakop-
mund“ 20. Nov. in Neapel an Reichs-P.-D. „Admiral“ 21. Nov.
von Liſſabon ab. P.-D. „Somali“ 21. Nov. in Durban an.

Landwirtſchaftliches.
Ein neues Mittel gegen Maul- und Klauenſeuche. Mit

einem neuen Mittel gegen die Maul und Klauenſeuche hat nach
einer Mitteilung der Zeitung in Güſtrow bei den erkrankten
Rindern des dortigen Ackerbürgers Rödel der Prof. Hoff-
mann an der Tierärztlichen Schule in Stuttgart über-
raſchende Erfolge gehabt. Jn wenigen Tagen trat beiden Tieren vollkommene Dellung ein. Prof. Hoffmann wurde

in den letzten Tagen nach der Prinzlich SachſenAltenburgiſchen
h Kuchelmiß berufen, um dort ebenfalls Verſuche an-
zuſtellen.
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Aus Halle und Umgebung.
Halle a. S., den 23. November 1911,

An der Vorſtandsſitzung der Deutſchen Kolonialgeſell
ſchaft, die, wie ſchon bekannt, am 21. d. Mts. in Berlin ſtatt
gefunden hat, nahmen von der Halleſchen Abteilung der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft die Herren Generalmajor Frei-
herr von Eberſtein und Bankier Robert Somburg teil.

Letzte Telegramme.
Kampf zwiſchen Schutzleuten und Einbrecher.

Berlin, 24. Nov. Ein Kampf zwiſchen Schutzleuten
und einem Einbrecher ſpielte ſich geſtern in ſpäter Abend-

ſtunde in einem Hauſe der Schützenſtraße ab. Gegen 11 Uhr
vernahm ein Schuhmachermeiſter ein verdächtiges Geräuſch
in ſeinem Laden. Als er die nach dem Flur führende Tür
öffnete, ſah er ſich einem Einbrecher gegenüber. Dieſer
konnte aber die Tür raſch wieder abſchließen. Darauf
drangen drei Poliziſten in den Laden, vermochten jedoch
gegen den Einbrecher, der verzweifelten Widerſtand leiſtete,
nichts auszurichten und ſperrten den Laden wieder ab.
Später drangen neun Poliziſten in den Laden, konnten aber
den Verbrecher, der ſich inzwiſchen in den Keller geflüchtet
hatte, erſt nach langem Widerſtande verhaften.

Der Streik in der Berliner Damenmäntel-Konfektion.
Berlin, 24. Nov. Obwohl in der Bußtagsverſamm-

lung der Arbeitnehmer in der Damenmäntel- Konfektion der
Generalſtreik beſchloſſen wurde, konnte man bisher von
einer allgemeinen Arbeitseinſtellung noch nicht ſprechen. Es
iſt geſtern nicht nur fertige Arbeit abgeliefert worden, ſon-
dern von Arbeitnehmern auch die Bitte nach neuen Auf-
trägen ausgeſprochen worden. Trotzdem iſt die Lage ernſt,
weil viele Zwiſchenmeiſter und ſelbſtändige Schneider, die
geneigt waren, zu arbeiten, von den Vertretern der Oppo-
ſition beſtimmt wurden, zu feiern.

Eine ſchändliche Tat mit furchtbaren Folgen.
Olmütz, 24. Nov. Ein Dienſtmädchen hatte ihrer eben-

falls dienenden Schweſter, um ſie wegen einer Erbſchaft aus
dem Wege zu räumen, vergiftete Bonbons überſandt. Das
Mädchen gab den Kindern ihres Dienſtherrn auf deren
Bitten davon. Beide Kinder ſtarben bald darauf.
Die beiden Dienſtmädchen wurden verhaftet, die eine aber,
nachdem der Sachverhalt aufgeklärt worden war, wieder
freigelaſſen.

Zu dem Eiſenbahnunglück bei Montreuil-Bellay.
Saumur, 24. Nov. Es iſt den Soldaten gelungen, die

elf Reiſenden, die ſich auf das Dach eines Wagens des bei
Montreuil in den Fluß geſtürzten Zuges gerettet hatten, in
Sicherheit zu bringen.

Körſen- und Handelsteil.
Die Pariſer Börſe.

Aus Paris, 283. November, wird uns gemeldet: An der
Fondsbörſe waren Parkettwerte behauptet. Jm übrigen war der
Verkehr unregelmäßig und zeitweilig trat im Verlaufe Geſchäfts
ſtille ein. Rio TintoAktien litten unter Realiſationen. Da-
gegen waren ſpaniſche Werte gefragt. GoldminenAktien neigten
nach anfänglicher guter Haltung zur Schwäche. Ruſſiſche Hütten
werte waren im allgemeinen gut gehalten Maltzeff-Aktien waren
anfangs gefragt, ſpäter träge. Gute Meinung herrſchte für
Bankaktien. Ausländiſche Fonds blieben behauptet, für Trans
portwerte zeigte ſich wenig Jntereſſe. Begehrt waren Utah-,
Kupfer- und Azow Bank-Aktien. Schluß ruhig.

W. Die Wollauktion in Antwerpen
ſchloß am 23. November bei regem Beſuch und guter Nachfrage
zu unveränderten Preiſen. Bon zweifach notierte 4,80 bis 4,90,
ScouredWolle Type B. 4,65. Die Anzahl der angebotenen
Ballen betrug 2400, wovon 1020 verkauft wurden, und zwar 670
Ballen Buenos Aires, 285 Ballen Montevideo, 13 Ballen Entre-
rios, 47 Ballen Rio Grande und 5 Ballen Diverſe.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 23. Novbr. Getreide und Futtermittel
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 ke
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen, unverändert,
engliſcher und Sommer- gut 192--197 Kolben Sommer gut
bis Ranhweizen gut A. Roggen, inländ.ſtill, gut 176—180 Gerſte, ſietig, hieſige Chevaliergerſte
gut 209--217 feinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut 203 bis
208 ausländiſche Futtergerſte, feſt, gut 157 160 Hafer
feſt, inländ. neuer gut 195 200 A. Mais ſtetig, runder gut
174--176 amerikan. bunter gut 174 176 A.
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Inl. Abnahme im

nMitgeteilt von

Weltmarkt. Berlin. 23. Novbr. Tägliche Börſennoti auf1 artt in Mk. für 1000 kg Mit Fracht, Zoll und Sp en.
Weltmarti in re isherichtſteile. des Deutſchen

irtſcwhaftsrats. Beisen Berlin 755 gr., Dezbr.and wirt h Newort Red Winter Nr. 2 loto 18345, Dez. 104.20
M rtder j Spring, Dez. 147,55, Mai 155,55. Livervool

2 Dez. 162,40. Paris Lieferungsware Novbr. 204 10,
Kieſerungsware April 200,80. Odeſſa Ulka 92 3--4

e chl. Bordoſpeſen loko 154,05. Buenos Aires Durchſch
bordfrei Roggen Berlin 712 gr. Dezbr. 181,90,

Oualität Odeſſa 939 einſchl. Bordoſpeſen loko 122,45. Hafer:
o gr. Dezbr. 178,50, Mai 188 75. Mais: Berlin

ez. 167,50. Newyork mixed Dez. Buenoß

o

inter Nr.

vKeferine ſchnitte Dualität bordſrei

Arres 3. November. (Amtliche Notierungen dererim. Weizen per 1000 kg. Jnländ. 201--202
n Normalgewicht 756b g. Abnahme im November

ab 7 Abn. im Dezember 203--203,75- 202,50 Abn, im
T s 210 210 210 0 Roggen ſür 1000 kg.
Mai e ab Bahn Normalgew. 712 g. Abn. im November

Dezember e rei rZ. Mai 1912 191,25--190,50 aferAbnah u Normalgewicht 450 g. Abn. im Novbr.
ür 10 Des 178,75 178,50 Abnahme im Mai 1912 1838,50 bis

Abn. im Mais für 1000 kg (ohne Angabe der Provenienz).
im Dez. 167,50 Weizenme hl per 100 Kg brutto einſchl.

Abn. 7 Bahn und ab Speicher. Nr. 00 24,50--27,75 A, feinſte
Sad ber Notiz bezahlt. Roggenmehl Nr. O und 21,20
Marten o Abnahme im Novbr. Abnahme im Dezember
bis Abnahme im Mai Rüböl für 100 Kg mit
21,70 Wehank. Abnahme im November Abnahme im
goß t 65,90-64,90 68,00 im Mai 1912 63,40 W. Br.

rühmartt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, 23. Novbr.
loko ab Bahn und frei Mühle, 202--203 Mai 1912Weizer November bis Dezember bis

00 Roggen loko ab Bahn und frei Wagen, 182 bis
W 00 Abnahme im Mai 1912 A, Ab-ne im Novbr. Abnahme im Dezembernahe ſte, leichte inländiſche Futtergerſte 178,50— 187, od.

i re do. 188,00 196,00 ruſſiſche und Donau leichte 159,00
v do. ſchwere 165--174 frei Wagen und ab Bahn.
bis fer, neuer märk, meckl., vomm., poſ., ſchleſ. fein 196--204,
d mittel 193 195 do. gering 190--192, alter ruſſ. ſeiner
die 108, mittel 189 bis 191 gering 181 bis 184
erung Dez. Mai A. ab Wagen und ab Bahn.
re amerikaniſcher mixed 179 bis 181 do. abſallender

runder 175--278 do. abfallender
int, und ſerb. frei Wagen. Erbſen, inländ.Zitterware, mittel 172 176 ruſſiſche do. 172 176 feine
Lunbenerbſen 183 193 Viktorigerbſen kleine Koch
Apſen frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 00
ieſo 24,60-—27,75 RNoggenmehl 0 u. loko 21,30 bis
5340 A. Weizenkleie grobe 12,75--13,25 feine 12,75
bis 13,25 Roggenkleie 13,00--13,50 Bohnen bis

Linſen
Kartoffelmehl. Stärke.

Magdeburg, 23. November. Prima Kartoffelmehl und Stärke,
Kartoffeln.

yrompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
hetto taſſe. Preis: 29,00 29,50 Mk. Tendenz: ſtetig.

Berlin, 23. November. Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl
28,75 Mk. Feuchte Stärke 16.50 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 23. November. Spiritus feſt, November 24,25 G.,

NovemberDezember 24,25 G., DezemberJanuar 24.,25 G.
Paris, 23. November. Spiritus ruhig, November 71,50,

Dezember 72,25, Januar-April 73,76, Mai- Auguſt 74,00.
Oele und Delfrüchte.

Köln, 23. November. Rüböl loko 69,00, Mai 86,00.
Lamburg, 23. November. Rüböl ruhig, loko verzollt 68,00.

Amſterdam, 23. v e Dez. 34Januar April 32 Mai- Auguſt 30 Septbr. Dezbr.W varis, 23. Novbr. Rüböl behauptet, Nov. 68,75, Dez. 69,50,

MärzJnni 70,25, MaiAuguſt 69,25.
Zucker.

W. Hamburg, 23. November. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 60 Kilo,
per November 16,80, per Dezember 16,70, per Januar März 16,80,
ber Mai 16,092 ver Auguſt 17,00, per Oktober Dezember 12,25.
Tendenz: ruhiger.

W. London, 23. November. Rüben Rohzucker 88 J Novbr. 16 ſh.
Wert, ruhig, Javazucker 96 e prompt 17 ſh. Verkäufer ruhig.

Kaffee
Hamburg, 23. Novbr. Kaffee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos.) Dezbr. 67 G., März 67 G., Mai 66 G.,
September 661 G. Tendenz ſtetig.

Amſterdam, 23. November.
ſeſt, loko 52.

Havre, 23. November. Kaffee. Good average Santos Dezbr. 83,

Java ſtaffee, good ordinary,

März 81 Mai 81, September 1912 80 Tendenz: ruhig
W. Rio de Janeiro, 22. November. Kaffee Zufuhren 8000 Sack

in Rio, 41 000 Sack in Santos.
Wolle und Baumwolle.

Bremen, 23, Nov. Baumuwolle, ſtetig.
loklo 49,256 Pfg.

Antwerpen, 23. Novbr. Wolle. La Plata-Kammzug Type B

Upland middling

Dez. 5,40 Verk. Juli 5.27 Verk. Tendenz: Ruhig.
Liverpool, 23, Novbr. Baumwolle Umſatz 10 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz Stetig.
Amerikantſche middling Lieferungen Stetig. Per Nov. 5,09,

ver Nov.Dez. 5,01, per Dez.Jan. 4,99, per Jan.Febr. 5,00, per
Febr.März 8,01, per März April 5,02, per April-Mai 5,04, per Mai
Juni 5,06, per JuniJuli 5,08, per JuliAuguſt 8,09.

Metalle.
Auſterdam 23. November. Bancazinn ſtetig, loko 1181/,,
Londen, 23. Nov. Blei, ſpan., 1518 Lſirl., engl. 16 Lſirl.,

n Lſtrl., Zini 267 Lſtrl., ChiliKupfer 588/, Lſtrl., 3 Monate

Slasgow, 23. November. (Schlußbericht.) Roheiſen ſtetig.Middlesborough Warrants III 47 sh. 11ä/, d. het fen ſeng

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Ragdeburg, 21. Nov. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 279 Rinder und zwar 49 Ochſen,

Bullen, 154 Färſen und Kühe, 193 Kälber, 126 Schafvieh uſw.,
1541 Schweine. Vezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht. Ochſen:
2) vollfleiſchige ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes, die noch nicht
gezogen haben (ungejocht) 48——49, b) voufleiſchige ausgemäſtete im Alter

Jahren 42—46, junge fliſchige, nicht ausgemäſtete und
e ausgemäſtete 36--41, 4) mäßig genährte junge und gut genährte
en 31-35 Bulken: a) voüfleiſchige ausgewachſene höchſten
s In wertes 44--49, vollfleiſchige jüngere 39-43, e) mäßig
erährte junge und gut genährte ältere 30—88 Färſen und
a vollfleiſchige auegemäſtete Färſen höchſten Schlachtwerte s

72 b) vollfleiſchige ausgemänete Kühe höchſten Schlachtwertes bis
n hen 41 -46, c) ältere ausgemäſtete Kühe und wenig gut ent
un te jüngere Kühe und Färſen 34—40, mäßig genährte Kühe
J Färſen 28—38, 0) gering genährte Kühe und Färſen 22—-27

W hrtes Jungvieh (Freſſer) 25-36 Kälber:oppellender feinſter Maſt 60-—66, feinſte Maſtkälber 50 59,
mittiere Maſt und beſte Saugkälber 40— 49, geringe Maſt- und.

gute Saugkälber 32——38 Szu e) geringe Saugkälber 28 35.4. Schafe(Stallmaſtichaſe) a) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel bis 35,

Maſthammel, geringere Maſtlämmer und gut genährte junge
afe 35,

bis 33 Schweine a) Fettſchweine über 150 kg Lebendgewicht
50 (Schlachtgewicht 63), b) vollfleiſchige von 120--150 kg Lebendgew.
49--50 (Schlachtgew, 61 62),
Lebendgew. 46-48 (Schlachtgew, 58——60), vollfleiſchige von 80 bis
100 kg Lebendgew. 43 45, (Schlachtgew. 54—56), vollfleiſchige
unter 80 kg Lebendgew. 42--43 (Schlachtgew. 52--54), umreine
Sauen Lebendgew. 42--45 (Schlachtgew. 52—56), g) geſchnittene Eber
Lebendgew. 36 42 (Schlachtgew. 44-52) Die Schlachtgewichtspreiſe
für Schweine verſtehen ſich unter Berückſichtigung eines Taraabzuges
von 20 Lebendgewichtepreis umgerechnet. Die Beträge von 50
und darüber ſind nach oben, die unter 50 5 nach unten abgerundet.
Verlauf und Tendenz: ſehr lanſam. Ueberſtand:
18 Rinder, 13 Kälber, Schafe, 150 Schweine.

e) mäßig genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 28

c) vollfl iſchige von 100--120 kg

C. Neueſte Handels Depeſchen.
W. Rew- ort 23. November. Koter WintersWeizen loko 99/,,

ver Dezbr. 99/,, per Mai 1045/, per Juli ver Septbr.
Mate ver Dez. ver Mai ver JuliGTetreidefracht nach Liverpool 2,.

Weh 4,05.

13. Ziehung 5. Klasse 225. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 23. November 1911, vormittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abteüungen.
(Ohne Gewaànr.) (Nachdruck verdoten.)
181 212 816 438 74 406 89 [1000] 68 81 642 96 826 1090 124

8000] 346 808 82 2018 83 199 204 97 [500] 495 6586 623 61 933
o99 114 ſ8000] 91 228 68 78 877 81 477 775 814 4346 6522 64

85 671 083 5000 43 250 74 91 609 46 71 786 903 6G685 623 86 778
916 3348 421 41 692 [1000] 654 807 13 942 90 8421 6544 73 8090
o23 9026 50 53 103 867 68 607 840

10049 65 123 91 218 578 6768 928 30 11042 198 210 62 618
40 [500) 47 81 12007 34 177 346 74 440 660 901 2 [6500] 15 89
13084 568 661 74 84 890 942 14163 663 66 796 938 64 151932 209
326 520 69 [3000] 72 608 724 48 78 818 16018 41 414 644 839 41
[1000] 955 17161 216 310 13 83 6518 63 [600] 07 788 890 950

76 6552 604 886 937 I5007 19031 665 600] 609 139

20061 609 675 845 61 o69 21062 [1000] 122 288 [1000] 345 73
e 622 653 88 3 701 19 67 76 6365 [1000] 40 74 926 [600], 912042 50 61 178 I600) 860 465 798 816 34 905 23339 84 481 [s00]
747 811 91 954 81 24079 260 381 401 [1000] 87 46 655 921 23032
58 [600] 76 80 68 91 95 1665 400 94 860 88 908 48 [500] 26069
102 789 208 626 76 848 99 27008 68 84 123 83 [500] 371 759 911 74
281096 267 845 938 29035 80 110 66 8372 99 637 6809 [1000] 726
027 5730098 342 71 442 68 72 [10000] 529 [500] 67 865 689 838 932 31086
193 236 301 691 710 36 43 908 85 32179 238 46 318 461 16500] 70
660 91 600 [1000] 831 56 97 795 924 33012 119 [3000] 26 89 824
82 ſ600] 50 65 [1000) 458 534 663 799 935 75 34047 63 78 201 62
475 6651 97 616 937 35026 81 89 270 322 [6500] 483 608 79 [3000]
743 45 073 36004 80 160 228 76 [1000] 822 490 964 37001 118 69
88 [600] 238 71 806 65 432 81 [3000] 662 33026 237 6502 [6500] 48
668 740 837 39041 ſ6500] 3653 500 4 70 704 89

40091 142 74 (500] 872 651 78 688 711 881 41057 88 200 71
548 777 [500)] 96 6862 42172 88 356 616 720 822 [500] 43037 73 270
808 14 448 [1000) 608 16 28 615 83 732 [3000] 42 833 72 44263
64 828 607 [600] 46 720 74 850 (1000] 976 45084 321 82 614 79 631
857 86 948 62 46109 85 324 476 583 726 30 46 930 73 47035 150 60
214 [1000) 301 618 76 696 806 979 [8000] 48030 327 70 623 719
806 98 984 49143 200 87 88 424 8383 [500] 525 [500] 80 790 8659

500265 51 175 306 59 629 51140 [1000] 206 16 322 77 778 951
52430 620 (3000] s08 70 [600] 929 53113 96 235 60 434 769 892
54060 221 42 65 833 605 78 91 [1000] 611 769 55014 24 136 37
218 665 471 606 652 75 793 56153 264 829 638 874 77 [1000] 57161
430 46 [1000) 611 14 61 617 29 92 760 805 58012 [6500] 227 650
369 80 459 87 793 [1000] 17 88 108 289 819 [600] 86 605
10 [1000] 18 26 703 854 940t es 156 244 420 517 714 29 48 907 855 G1086 849 62313
40 79 407 [1000) 601 668 706 80 78 [1000J o02 48 63029 [3000
65 181 [500] 207 668 [600] 811 30 87 69 907 64038 [500
167 264 418 89 639 791 [1000] 804 I500) 966 65077 228 897 6467a46 669 66164 264 463 616 666 7165 821 92 93 920 837 67178 765
61 369 74 648 63 778 934 63113 47 498 637 818 90 69011 72 234
84 814 457 66070096 836 420 [5000] 539 730 73 963 71144 778 72140 318
408 48 78 806 54 73106 9 227 336 75 93 444 541 633 848 81 74379
406 66 [500) 520 78136 367 91 424 688 665 789 76089 163 [500]
56 469 62 600 6837 910 265 77063 1265 78 80 96 229 76 325 504 685
s29 937 78163 64 ſ500] 203 406 89 685 973 790656 135 a9 211 63
418 516 7348020s 22 84 413 658 507 665 [500] 918 20 [1000] 81173 245
1000) 589 516 94 612 [500] 42 713 87 864 1000] 89 [3000], 992
2268 480 673 [600) so 83110 510 [1000] 81 75 76 705 902 [500]

960 ſ[600) 84076 305 78 593 618 712 42 845 53 85088 136 237 48
525 629 39 922 28 75 86078 181 532 670 705 940 76 87025 200 382
641 ſ600] 76 784 883114 29 213 20 472 603 30 742 95 89171 262
gs 320 576 614 732 852 96*Soci 187 88 209 [500] 830 52 63 4657 643 [1000] 798 96
s77 91064 91 206 344 406 18 68 6562 97 628 65 84 856 948 92014
190 356 693 637 778 811 85 926 93002 110 260 872 430 614 6365
710 41 [1000] 617 94008 20 42 215 493 740 62 831 [1000] 51 977
9s078 o6 101 86 218 68 310 501 641 733 66 96542 [500] 877 90
994 97808 741 66 822 913 74 93028 52 6500 6 643 49 795 848 99060
12 16 62 60 78 760 78 891 18000] 068

[3. Ziehung 5. Klasse 225. Königl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 23. November 1911, nachmittags.

Fur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt,

die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abteilungen.
(Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.)180 [600] 256 61 [500] 577 [10000] 748 [3000] 59 832 930 1107

49 746 65 807 37 60 [500] o053 2012 39 226 28 38 322 511 Z006 18
251 455 545 62 746 50 82 83 830 4042 143 [1000] 212 24 30 358
6544 61 648 769 828 5247 56 395 522 [500] 55 927 87 6158 214
24 361 6561 606 836 971 7080 210 23 39 87 [11000] 686 802 17
8182 85 432 511 52 673 79 822 80 962 9184 301 76 424 [500] 615
55 [500] 874 902

10180 [500] 84 239 63 362 605 89 819 948 11066 138 254
537 646 795 12016 314 15 21 658 85 13104 244 311 479 92 609
737 62 188597 872 901 14022 268 70 [1000] 379 617 [1000] 57 790
15088 [500] 147 246 302 443 900 15 16122 274 389 6540 83 942
52 89 17007 246 809 [500] 354 64 446 526 612 834 82 981 [500]
96 18082 360 403 [3000] 579 607 943 19248 66 569 636 707 [1000]
858 946

20085 108 313 [6500] 424 676 758 65 90 21004 91 175 289
ſs00] 582 738 84 836 927 22136 209 87 81 [1000] 326 49 72 698
817 962 [3000] 23369 77 85 562 698 870 [3000] 99 942 [500] 83
24206 424 66 658 782 830 34 25123 63 [500] 68 96 637 50 693
778 809 [3000] 26065 295 536 815 81 923 27059 62 78 180 204
20 56 315 37 429 [6500] 85 570 648 703 36 862 28102 7 433 43
628 685 896 958 29461 93 5651 714 920 85 88 [500] 95

30168 [3000] 865 66 708 23 26 83 831 95 959 31012 [S00]
805 39 405 807 903 32047 123 235 64 68 [500] 78 668 667 714
168 832 820 67 33071 168 [500] 279 474 503 612 80 766 820 904 67
[1000]) 34068 139 304 56 633 71 834 953 98 35011 174 231 408
25 606 72 953 Z6065 135 401 95 [500] 802 37132 404 9 669 778
o96 38121 206 455 728 38 59 867 95 910 77 39223 ſ6500] 880 462
563 94 689 706 21 61 6813 956

40022 49 185 37 77 687 428 625 94 713 15 34 873 41023 127
55 255 444 47 779 42075 416 [500] 539 637 799 942 58 43053
108 26 222 24 42 78 716 90 893 44065 167 2655 647 56 74 740 804
28 73 45109 251 65 536 49 737 822 921 [1000] 46033 [3000] 83
84 220 456 835 43 993 47123 212 608 733 940 438222 423 557 641
78 49107 378 439 512 [3000] 77 633 47 [500] 67 724

50123 67 412 91 819 40 [500] 96 51049 60 107 24 207 746
812 65 930 [1000] 52007 10 154 96 281 331 539 87 708 16 [3000]
90 922 [1000] 82 93 53026 129 59 [500] 226 449 [3000] 624 47 76
742 949 54240 93 343 63 [500] 679 721 824 909 55200 9 95 312
474 564 737 920 56204 464 80 655 57 933 57141 355 569 738 864
984 92 53096 1093 204 341 43 54 97 418 535 [1000] 741 91 886 9099
ſs500] 59014 87 90 641 848 967

60108 51 363 417 6583 616 ſ500] 61244 322 49 441 42 83
62080 92 94 146 263 317 [1000] 22 482 658 717 39 875 903 6G3085
[1000] 268 [500] 86 415 595 64097 138 51 228 49 63 411 6524 89
755 94 916 65024 57 130 [1000] 342 553 691 [600] 867 86 66241
63 381 405 7 27 736 897 [1000] 982 67003 127 280 [500] 461 570
622 44 98 746 71 68100 261 345 65 91 517 69 98 719 39 84 913
88 6G9573 677 743 50 881 980

70118 53 200 395 6500 31 616 62 731 821 943 71211 80 519
28 628 42 72170 277 420 6652 87 865 972 96 11000] 73076 110 314
466 526 96 97 679 707 814 [1000] 44 63 86 900 74013 40 123 419 516
747 878 94 989 75089 123 33 1500] 226 448 13000] 926 69 [6000]
76092 99 387 6524 787 871 950 656 740650 316 568 807 38 78204 [500]
313 26 95 418 799516 73 88 156 219 [500] 98 332 [5001 69 534 47 758
603 927 37 659 84

80023 119 294 373 502 34 81 [1000] 631 7109 934 81161 377 669
781 397 950 [1000] 822309 372 414 930 83019 94 115 213 [500] 346
98 427 542 603 783 11000] 92 803 92 34093 122 33 300 80 652 71
657 69 757 85 862 900 6 85035 62 293 165000] 303 8 459 76 98 533 665
784 926 863020 265 329 92 11000] 98 516 40 788 500] 96 959 87020
52 175 80 302 626 [500] 94 762 805 88 903 54 88085 [1000] 127 30

W. Chieags, 23. Nov.
Mals ver Dez. 642

W. Rew9oert, 23, Nov.

redit Balances at Oil City 1.30.
W. NeweYork, 23. Nov. Schmalz Weſternſteam 9,45, Rohe und

Brothers 9,85.

Weizen ver Dez. 95 per Mai 100!

Petroleum Standard white in New
r 7,32. do. in Philadelphia 7,35, do. in Refined Caſes 8,85, do.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch die Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 22. November 0.85, 23. November 0.90. Grochlitz
Nebra Obp. 1.86, 1.76. Nebra Untp.

1.26, 1.26. Brückenp. 0.74. 0.74. Köſen 0.50, 0.50.
Weißenfels Untp. 0.30, 0.64. Trotha 1.14, 1.16. Als-

0.62. Bernburg 0,07, 0. 13. Calbe Obp.

0,52, 0.38.

leben 0.50,

keinerlei Verpflichtungen,

TTTT

1 38, 1.30. Colbe Utp. 0.42, 0.30 Griehne 0.32, 0.09.
SGOOGOGOGmOmmGGS

Berantwo rich Für Volitit und Feuilleion: Dr. Walther Hebensleven:
ſür Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handeisteil: Max Ebeling; für Oert
liches: Heinrich Mieſchner; Schlußredaktion: A. Verwecke, ſämtlich in Halle a. S.

Far unverlangt eingehende Manuſkripie und Beiträge übernimmt die Redaktion

1VU310 419 545 618 845 9 973 92 1500] 93 101084 186 388
562 11000] 605 11000] 22 30 652 775 102069 114 18 326 425 609 40
54 621 938 103066 803 83 401 es 16500] 587 626 92 767 97 11000]
98 846 74 104263 348 461 502 31 674 573 079 108349 673 [1000)
80 165001 846 83 106026 658 169 70 226 87 646 781 831 66 957
107083 39 89 168 264 878 618 78 634 720 [600] 66 93 947 1080809
105 47 238 365 90 414 582 880 86 16500] 906 109113 227 483 84
697 607 28 67 784 10001 86 968

110181 242 818 538 64 743 73 846 9s8 111047 [500] 163
271 415 382 612 74 689 [600] 808 112034 99 161 260 76 88 401
18000) 608 9 700 10 40 64 822 1500) 28 29 954 1131665 1500] 78 235
415 22 769 95 916 114047 122 71 235 654 76 360 672 605 13 47 652
747 115168 1500] 67 13000) 246 828 85 549 627 906 99 11605s0
147 226 468 652 68 117242 345 741 1500] 97 830 113014 210 320
577 Poot 649 658 833 119110 365 433 1600] 65 72 676 [6500] 681

120018 123 [1000] 66 [600] 81 13000] 299 [600] 506 823 121071 312
439 569 660 122081 143 279 97 874 617 87 833 928 123088 92
188 11000 270 499 661 660 65 832 901 48 68 97 99 [1000] 124041
81 166 86 261 13000) 301 461 70 590 668 74 87 [500] 726 84 822
115000) 65 997 125198 231 658 372 476 80 81 646 780 866 904
126378 1500] o5 522 619 89 93 716 69 84 878 928 95 127264 620
962 1500] 128089 78 1600] 79 8346 459 63 90 98 602 26 747 811
919 [500] 36 67 13000] 129044 141 251 62 873 467 509 22 [600]
80 16500] 705 89

130046 189 326 604 836 940 49 50 131062 108 315 485 514
88 641 715 837 651 933 132093 184 65659 803 659 929 133054 195
208 324 54 462 72 611 933 61 134202 18000) 826 99 1500] 527 49
55 [500] 135264 207 56 660 831 136030 1657 247 410 45 90 620 799
826 137120 2651 808 44 442 615 11000] 71 82 729 91 823 87 099
133073 364 77 437 40 614 139116 299 434 566 694

140111 16 514 13000) 864 75 1410665 [1000] 243 398 423 826
94 936 142039 164 214 92 332 400 17 46 77 635 772 11000] 920 97
11000f 143077 199 271 345 18000] 430 534 90 651 85 709 12 876 912
144023 16500] 65 116 67 206 52 81 4265 608 787 145132 47 231 39
61 89 335 430 45 662 765 146168 91 420 710 976 1500] 147140
42 61 232 96 427 676 839 925 13000] 143078 131 333 66 654 70
149123 547 (500] 868

150021 13000] 71 231 77 [3000] 433 82 595 829 [500] 151335
427 47 80 760 16500) 853 152036 62 68 133 (500] 62 320 433 988
153036 56 155 85 301 79 83 461 517 1500] 7657 72 89 94 823 935
154107 47 26 200 374 849 155006 40 657 141 62 [1000] o9 285 358
437 98 647 13000] 706 18 26 807 82 934 45 84 1600] 156150 247
808 672 834 938 62 157022 74 140 379 86 403 1500] 540 668
1583001 109 1500) 204 429 99 522 68 766 79 16500] 159021 159
6168 723 60 818

1600653 203 18 463 507 9 609 41 [500] 888 161219 800 74 03
467 78 742 802 68 1500] 932 162027 85 90 95 249 63 354 [1000]
428 94 575 163011 15 279 318 480 522 67 746 843 164006 76 169
70 294 437 16500] 623 67 748 76 952 66 165026 41 210 1600] 402 34
67 684 515 656 618 1500] 21 79 83 826 996 16500] 166505 842 943
167061 212 325 86 02 486 589 606 80 96 766 12000] 835 056 168229
60 391 438 631 87 98 847 75 86 941 83 169034 80 320 98 6658
73 938

170004 111 271 [1000] 346 455 6585 618 71 765 809 171200
84 880 605 46 [1000] 608 719 21 92 820 172067 91 166 298 377
428 33 71 622 69 613 43 11000] 89 173018 57 218 69 347 13000
610 752 925 174011 28 304 35 45 413 11000] 511 16 601 11000] 66
79 1750183 122 25 63 6525 699 808 176026 137 91 303 440 670
92 607 93 926 177227 1600] 441 513 77 656 68 936 1500] 178214
687 94 965 1500) 1789041 42 8349 67 71 444 542 656 74 716 849

180040 1655 206 14 68 330 93 478 501 78 8165 181117 59
284 446 6582 59 182021 820 498 613 1600] 794 880 669 183068 972
184029 151 89 248 342 54 95 486 682 185087 833 94 940 1836058
84 132 72 11000] 82 221 698 137033 49 190 16500] 222 324 [500)] 35
81 407 51 666 90 608 27 747 804 40 968 183193 250 487 683 11000
635 39 60 936 87 189340 448 50 68 1[80001 6138 20 27 700 61
1500] 806

Im Gewiunrade ver ltebes 5 2 Präm?en zu 300000 2 Ge nun
500000. 2 zu 100000, 2 zu 75000, 3 zu 40000. 4 zu 30000, 12 zu
15000. 38 zu 10000. 76 zu 6000, 1018 zu 3000, 1642 2zu 1000,

82 329 827 944 52 89045 329 [600] 30 1500] 624 768 76
90310 16500] 487 751 867 v1os0 130 60 76 304 11000] 52 518

628 [3000] 73 939 92023 70 290 382 450 517 25 62 66 86 621 739 848

2830 zu 600 M
15000] 93044 182 96 280 614 [1000] 67 78 725 848 76 94097 117 334
471 78 553 95099 121 76 86 715 77 [500] 802 76 912 64 96080 161
62 [500] 573 656 97053 87 361 481 552 [500] 66 691 704 91 93015
46 51 111 357 69 417 614 653 [5000] 741 [1000] 48 88 [1000] 811 83
916 52 68 [600] 98 99064 435 700 86

100029 204 22 301 13000] 481 818 996 101160 233 305 8 55
433 68 580 748 71 [500] 975 1022656 688 485 526 629 741 831 966
103021 406 510 18 69 648 62 1500] 104120 44 305 41 60 415 704
838 929 105013 140 254 91 98 383 415 940 106072 167 433 39 751
15000] 74 898 926 107090 403 87 556 668 701 51 60 920 72 79
103082 165 67 276 335 421 25 91 609 817 916 90 [1000] 109414
[500] 21 24 99 528 69 687 814 94

116055 (1000] 67 102 11 [1000] 62 276 503 98 [500] 654 77
707 89 801 65 75 996 111037 134 295 379 434 49 698 866 112103
[3000] 226 436 [500] 765 507 69 113144 56 79 230 85 429 611 16 64
69 801 69 909 114106 209 74 [500] 330 892 115033 316 21 481
98 645 85 783 116045 48 75 265 72 312 421 514 894 117021 [800]
107 22 372 450 572 781 88 846 917 50 69 118102 75 229 314 69 527
637 119154 71 77 [1000] 502 31 47 641 99 [3000]
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[1000] 212 24 80 85 91 442 [1000] 546 645 726 59 80 979 138386
4653 663 65 749 802 970 137026 99 125 35 232 580 [500] 750 998
[3000] 133056 57 206 [500] 43 350 459 504 53 723 913 52 54139020 64 98 101 25 211 316 425 509 26 50 81 623 826 938
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105 501 14 24 660 7386 53 841 142032 655 78 173 204 828 46 500
403 9 33 509 68 876 143088 [500] 176 343 49 417 26 760 842
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417 796 823 24 98 909 147072 235 80 83 473 80 [3000] 5093 746
82 148056 59 304 21 779 829 927 43 49 [65001 149024 32 155
[1000] 394 400 71 593 746 826 931 64 99

150046 [3000] 60 87 92 105 15 [500] 59 99 220 332 592 614
60 815 35 [500] 975 151071 72 135 2656 469 595 [5000] 609 69 703
910 152364 442 549 [500] s896 913 153322 74 406 19 70 540 60
845 154174 303 66 690 745 97 155000 29 104 37 47 387 420
658 62 74 893 156072 249 77 84 323 [1000] 421 23 852 157009
40 [500] 208 89 336 574 609 [1000] 974 158226 52 521 89 678 718
862 81 159060 91 102 395 [500] 561 69 664 842 56 80

160057 349 433 543 519 605 13 25 66 851 161005 54 70 323
28 406 636 821 162048 52 110 390 433 53 533 72 628 64 841 75
[500] 980 163074 122 262 88 308 62 68 98 515 946 164122 98 301
521 673 721 972 73 165072 164 323 446 777 98 929 76 [1000]
166038 147 76 79 264 345 521 85 764 95 801 12 57 915 41 48 95
167173 220 25 [3000] 321 574 677 ſ3000] 79 776 163072 296 341
419 72 960 169252 62 89 392 420 59 [1000] 563 98 759
818

170080 236 37 381 467 805 940 62 99 171028 207 58 500
28 55 6265 730 923 172020 32 102 15 [1000] 304 83 86 [8000] s
887 940 [3000] 173007 150 730 89 895 174036 90 182 447 590
743 [3000] 881 965 175041 [1000] 129 382 6560 84 726 74 980 ſ8500]
176060 141 285 377 419 546 618 757 846 65 901 177224 37 3285
67 483 6539 644 852 75 178467 627 659 [600] 728 92 883 998 179174
549 877 78 929 95

180138 296 304 61 570 [6500] 86 608 41 873 941 181208 42
324 50 534 86 [5000] 742 822 968 77 182002 188 311 427 35 611
603 44 826 183018 104 71 203 99 [500] 392 414 525 680 700 678
[500] o061 184027 105 60 71 243 ſ500] 63 [500] 433 96 541 78 689
750 ſ500) s816 39 936 [1000] 185001 23 247 369 668 621 28 8083
32 939 98 186059 124 [500] 211 32 60 [1000] 320 36 555 79 626
80 780 187386 493 525 669 726 850 66 188016 82 453 189111
[3000] 40 50 213 33 439 [1000] 511 614 38 123 65 680 836 925 76hik für Handel n. Industrio G eee

Alte Promenade 3, gegenüber d. Stadttheater.
Filiale Halle a. S. Aktienkapital: 160 Miſſionen Mark. Ausführung sämtlicher bank-

Beserven: 32 Millionen Mark. geschäftlicher Transaktionen.
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do. N. Bot. Gr

do. N. Schönh
do. BrlNMrdost

do. Rud. -doh.

do. Wittleb.
ſeuton. Misb

Thalekis. St
do. do. V. A.

ft. Thomee.

Thör. Saline

Leonh. Tietz
TitelsKunstt.,

Trachenb. Z.

en

m

Triptis Por2
Tuehf. Aach.

Tällfd. flöha
Unionbaug.
do. chem.Fb.
V. d. Lind. B.

Waterhaus. S
WVarrio. Pap.

-IVentzki M.Fb
V. Brl.Fekt. 6.

do. ch f. Zeit

do ChWChb
do. Cölnkw.

h
do. frank Se
do. Glanzst.f
do. Kanfsehl.
do. Harz. Klk,

do. Kammer,
do Troitiseh
do. Mörtel- W

do. Motw.Hil.
do. Niekelw.
do. Oberl. Cl.
do. Pinselfb.

do. rdo. Smyrnaſ.
do. 2yp. u Was

do. Thör. Met

Victoriaf ahr
Vogel Tel. Dr

Vogtl. Masch

do. V.-A.
do. Töllfb.

Voigt &Wolff
Voigt &Wind.

Vorwarts 6.8
Vorwohl. P. C.

Wandererf
Warsteio. Gr.

WwkGelsenk

L

8558 s

e

28382es

5

S See

S S

S2228

5

222

2

S

25S

C. Blumwoas

Bochum. Bgw I 0
ad0. Gussstl. 7

dohehdSecha-
Böhler Co.

Borsigwalde]
Böspord. w. 7
Braunk. u. Br.

38raschw. hl 1

ist. Belloall.]

Hanner. Bau
do. Immobil.
do. Maschin.
Har b. Wien

Harkort Brek
t. Pr.

112 250 Pfersee Spin
52.000 o

130 60b6 u. Pintsch
287 50b Plania wer ke
144.90bB Plauenspitr.

145.75b PongssSp. u
186 60bGPopp Wirth
165 79b PortaC. Brom
158 50b6Presssp Untr
J 80b Rohu. Waltt

Wegel.& Hbo

Wenderoth
Wrosh.

I do. V.-
L. WesselPra
Woestd. dute

Woesterege!o
do. Pr. -A

Westfal.Cem
Westf. Dr In
do. ODrahtwh.

do. Kupfer
do. Stahlw.

do. Bod. A. G
Wieking Cem
Nickrathled

do. O v. I
do l ausw1 9
Augsbur

o. 1901
Barmen 07

do.

do. 01
Berlio 04
do 76/78
do. 62/98
o. 1904
do. StSsyn.19
do. 99,04,05
Bielefeld
Bonn 96
do. 01/05

Magdoeb. Str.

IMarienb Bnd
Mockl. Strd.
Mjederwaldb
Posenoer Str.
Stettin Str.

do. V. A.
Södd.Eisend
Vor Eis. 8. VA

t 3t. A. m.

hbiſeA. 1911

do. v. 1906
Chin. Anl.v95

do. 96do. Tients. P.

do. w. 9
kgypt. Aoloih

Fianld. Lose
freib. 15Ffr l

Groh Monop
do. 81/84

do. Pir. 400
do. ks. Goldr.
Jap. A10.1.7

00.

Prouss. BdKr
do. Otr. 80. r
do. Hyp. M.-B.
do. Leihhaus
do. Pfabr. B.
Retchsd. Anl.

Rhoinbk. abg
do. Ard. B.

Rh. WstfBdkr
do. Disk.

kigaerkomm
kostock. 8k.
Russ. 8. f. a.
Saens. Bank
do. Bd. r. A.

do. XiV u. 19

b do. V u. 20

koor.

do. X uk. 13
do. Pràm. Pfb
Mittsd. V. 09

do. V u. 15

Tag.g. o.üraasr. i. V
do. VI X X

do. xdo. x

S

e

44102.75b
*44101.306
*497.909
*4x103 000

102.006

100.506

ca
i

C

J

SArgo, Dampf.
Berlin. Uoycd)
D. Austr. Opf.
Hmd. Am. Pok

Hansa Omplf.

1.60
55 256
54. 2500

42.50b0
96 256
81.7500

2
6 878 Hasperkisen
0 110 60b Hedwigshött

Heumang im
Hein Leohm. Wc

S

e r

2S

Rhein. Brnk.
C

S

Brandenb O
Breslau 91
Brombergo2
Burg unk. 10
Cassef1901
Charl.89,/99

do. 95 k.
00. 07 uk.17

do. 1908
do. 98,99,02
Cöhn 94/03

do. 1900
do. 08-13
Cref.O0 u. 15

Danzig
Ot.Wiſmwerso

Dortmund

o. 1912
Oresd. 1900

do. 1905
ODüsseldrf99

do. 88/1903
Ovisburg 99

do. 1902
kisenach 99
Elder feld 99
Elbing 1917
Erfurt93/01

00.
Essen79/01
frankfurtol

o. 1907
froibg.ib.12

S

e r eder c

S

e

S

S

S

ä1do. ernh. kv. R

talien. Regt

Marokk. St
Mex. A1000l

Oest. Goldr.
do. Kronenr.

do. Siſd.-Rnt.
do. Pap.-Rot.
do. 60r Lose
do. 54r Lose
Port. St. -Alt

do. U Sper.
R. ddan 100l

Russ. k. A. 80

do. Goldrent.
do. GoldA. 89

do. dol 94
do. do. 96
do. Eisb A. I.

S

e c e. 5 S S S

103 00bB
59

Kopenh. ODpf.

Nordd. Lloyo
Schl.Dpf. Co.
V. Elbesaale

m

do. xvdo. XVI uk. 7

do. XV. 19

Eisend.-Prſorit [TJ u do. x 12
Brschw. Lds
Halb. Blnk 84
do. 1895,/03
do. 1909
MAckl.Fr Wiſh

NordhWernk

Zschokfinst

4

e

S

*fälz. p. Pfb
Pr. Bod. Pf. V

X XIV XVII
do. XVIM XIX

do. Xxdo. XX u. 15
do. XXIVu. 16

Zohm. M od6

Elis, VGldstf
Gal. Gar w.
kronp.Rudd.

Magykikinda
Oestlokal d
do. GoldPr74
do. Vngs8t. alt

do. 1865
do. Ergrnet
do. Gold
Duxdod. Gold

do. Silber

D

do. XXV u. 18

do. XXVl u. 19

do. XXVII 21
do. XX u. 13

do. X XVXV
Pr. Ctr. 8d. 90

do. v. 99. 01
de.v.O3 u. 12
do. v. O6 u. 16

do. v.O7 u. 17

do. v.O9 u. 19
do. v. 10 v. 20
do. v. 86, 89
do. v. 94, 96

c

c

c

c

v

v

Hör o. Brgw. 9

Hösah Sthiw.
Hohenföws 8
Hösten. Gwks

Asebergt. 2

Gd. Körting 8

b go.Ld. kyekst.5

dessenKali2
e

KoMarien 5

Kön. Wilheim
do. uk. 10 2

krupp-Obſi
do. 190

lahm. 400. 3
Laurahötte

Leonh. Brk. 3
Leopold Gr.
Löw. Löwe 40

Lwodthseh?
Mgobbaud. 8
Mannesmr. 5
M-FBrouer 5
Mnd&schw 3

Mir 6enest
Möälh. Brgd. 2

M.Boden462

de do.
M.Photog6.2

e

4

*4 97.256

al
a

a

a

a

a

a

Schaatffh Buv
Sehtes. Bhkv.
ao. 80. r. A.
Schoradlipb
do. land 40
Sidir. Holed.
Siogonoer Bk.
Södd. 8odkr.
do. Diseo.Ges.

Ver BHdg.80
Wstod. Bdkr. A

WstflippVrb
Wien. Bankv.

i7.408

s 600
100 5000

(137 256

do. Wollkam.
8r es. Soritf.

do. do. V.-A.
rown Boveri

47. 06bP Bruchsal M.

123.70B 800erus Eis
Buseh Opt.

ButzkeGarol. b n

Oarlshötto
Cart. Losehw

0td. ſt dw
Oisoh. Ans B.
Landd. Obl.

o

448

94 256
94.006

100 30b

do. do.

Charl. Wass.

industrie Arten
Charlottenh.

Buckau.
geruner

Br. Kind Br.
da. St. P.

Br. Umionsdr
Bock. v. u. n.
Böhm. Brauh.
8olleWd. adg

Oisch. Bior d.
k. Engolhrodt.

Friedens d.
CGohhardt

s mamta
Hilsedein
Xöntgstadt
LanareWssb
Löwnd. H. Soh

12
14

Brauereten do. 8t. P.
S Goelsenx.
S Criesd. kl.
S T Srönav

S Hönning..
S Milch

S See
Weilor
Abert

do. Wgflinko

vA

Cassol fodst

S. Heyden

Chomn. Werke

Cölnerögw.

Conooroia B.

ge. d.

do. Gas u.

Cöln Mösen

63 00
271 000

265 75b

o

83Hemmor Cm.

3Itohenlohe W

Heinriohsh C
feld Afrnek.

Herdrand W.
Hermannmhl
Hildebrad M.

igersVert
Hilpert Arm.
hirseh Kopf.
hirsehbg C.
Hochdahl V.k
Höchst. Fbw.
Hoffmann St.

HotmannWg.

205 00bGHöxtGocihVA
006 Hotoldetr. Gs

207.75b G Hobertus Br.

Iessenitz K.

forch Motor
Höscht. u. St.

do. V. A.
Hotel Diseh.

Hüttend. Sp. I
164.2566HumdoldtMa 7

281.50 b HumdoidtMöl 7
147.00b8 Hisebergdau

248 00b6 int. Baug. St I
JesoriehV.A

do. adg.

Jonn Sehrast
Kahla Port.
Kaiser Köoll.
Kali Aschrsl.

c

b Dav. Richter

Rothe Erde.

Sachsböh C

ao.

G0. Gorbetoff
do Metalw.
do. do. V. k.
do Möblst. W

do. Mass. c

do. Chamotte

o. Spogeke

490. Stahhw

do. do. r

do. do. Spgst.
Rneyot. el. Fb

Riebeck Mtw
d. O. Riedol

do. V.-A.
S. Riehmshan.

Gebr. Kittor
Roddergrub.
Rolandshött

aRomdeh. hitt
Rossenth. Pr.

3Iwosnz. Brnk.
do. Zucker

Zötgers W.

Gussst.
do. Kartonag

do. Aammg.
do. do. Prtl. C.

do. Webst.-f.
Sal. Salzung.

e

7

291.506

96 75b

153 50b6

.00

Wiel. &hr dtm
Wiesloch Tw.
Wilmwersd. Rh
H. Wissner
Wilhelmshtt,

Wilke Gasom
Witten. Glas
do. Gusssthl.
do. Stahlrhr.
Wrede Mal
Wunoser lich

Zechaukrb.
Zeitrer Msch

Zellstoffver.

J J J

7

do. Waldhof I

S

2288

c S

3 88

Wechselturse

Amst. -kit
Brüss. u.
Kopenheg.

London
do. 8

do.
Madr. v. B.

Neuyork

Schweiz

Siockhlm
al Plätre

Petersd.

4

e

Fulda 1907
Görita 1900

c

Halberst. 97

Hagen. 1906
Haſſe 66/92
oo. 05/12

Hannover 95
Hoidelbrg0s
Karlsruhe kv

do. o.
do. 386 89

Kiel 89/96
do.

e

tot

9160b 90. Obligat.
100 25b090. Serio E.

92.60b Ung. lokalb.

78 00b6 do.

de. do. 02
do. do. 05
do. Staatsrt.
do. Prm. A. 64

do. do. 66 e
do. Bodenkr.) a
do. konv. Ob a
SaoPaulok. A a

do. Gold O a
Sehwostas6
Sord.am495) a

do. Cold
Siames. An c
Törk Acom An e
do. Sagd- An e

do. do. a
do. unif. 03 e
do. do. 05 c
do. do. 06 alao Zollöb la

Miedriausk 2 d
Nrdd.kisw. 3 d
Nordd. Lloyd d

0 d 4838.250 o.93.705 Obsehlkisb s d

98.7506 1298.680 e. kis.-lnd.) a
99.756 do. Xoksw. 3 a

100.256 JOrnst. Nopp3] e
101.106 Patrenh 6r. v *4
99.006 Phönixbgw. 3
93.t06 Rh. Ant. Khl. 2
98.50 do. Braunk. 2
98500 do. do. 09 2
98.800 RhMet 105r7
99.00b0RhWstfklkt 2

Mönedbrauh
Patrenhotfer

Pfofforderg
Sohöned Seh
Schultheiss
Spandaueor 6
Viotoria

o. So.44.30b6 Coasolidat.
806 Gontkrd l

4 00 do. St. A.
920bG Cent Wassw.

132 00B Cottd. Maseh
110.50b6 r öllw. Pap.

e Daiml. Mot.
115.60h6 Dem in.
174.00B Dessau. Gas
105. 00bG O. Atl. Tolog.
196.50B ao. 8abeock
366 006 Ot. Lx. Bw. V.

99.00b0 o. Mied. Tol.
111.256 090. Oest. Bw.
96 75B oo. Ostaf. G8.

159 00bB do. Südam TI
126 50B do. Ueb. EI. G.
143.506 do. Asph. Cos

89.50B Ido. Erdöl

Kalker Wrkr.
KaplerMsch.

Katiowntt. be
Keula kisen
Keyling& Th.

kirehner e.

Köhlmangst.
3 o Kolbd &8ohöl.
177.25b Koll. Aadour o.
134 90b Kölsoh Wahtr.

Sangoth.
Sarotti

Saverbrey
e Com
Schimiseh. C
Schimmol M.

Warsch.

Gold Slſder.
132.25bBdoveroigns p. Stücs

38 00b620- Francs Stücke
103.506 N.Russ. Gold o. 1006217 25
163 50b Amoerik. Noten 4.200
156 10761 do. o. kioine

Schles. Zink 416.00bB] do. Kkup. M. V.
7x120 25608elgische Hoten.go. Et. uGas 110 197.7560)kngl. Banknoteo iuzo

10 Frage danka. 100ir. 81-15d
7 34 500 Holland. Banknoten 169 30

127 250 alienisehe Hoten 60.70b

150 7560 Norwegische Hoten
1365. 00b0Schwociseno Hoten f1235b
179.00b0 Schwenter Baoknot. re

98.250 008t. Hoten 100 Mr. So
189.00b6 Russ. Note 100 R. u
146.000 o. Loll-Keo.
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2
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O
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2
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S

2

S

c
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S

O
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C

O
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2

W
2

C
O
20

v
S
3

D

c

53
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c

S
c

2

D
e

0

c

2

9

T
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en

2
D

O

D

c

S

D
c

29
5

0

53

D

0

0

90

e
c

2
2

z

o

5

S9
2
C
o

2

v

2
e

c h

S
t

C
c zdo. uk. 1919) v

Pr. Komm. Ob a
do. do. 1909) a
do. Hyp. Vor s

o. do.PrPfabb XxH 5

do. XVIN-XX v
do. XAXV (14) d

do. XXVIi(15) d

III
do. XXxX a
do. XXX XXXN v

97. ob V a

Boeh. Vietor.
Braub. Mürnd
Brreger st. Be

Dantiger
ODorimunder

o. Unrons
Ortm. Vietor.
Dössld Adler
Däss.Höfold.

frankf. Henn
Gormn. Ortm.

Gorolsderg.

er

See
96 25h60 Süd Wertd

7 Iranskauk.

r e X

119 ob on Marienb
249 00bG d. V.-k.
177.00b0 geb. Lagerh
111.1060 do. Walim
180.9000] do. Lollst,
145 25b6Königsdorg.
301.25b0 Königs

2 a

1e
Co. 91 v. 6

vo O60.

4
4 100 50B 100.25b0omb. Hütt. 3

100,706 M AE

e
v

d

a

d

d

a

c

c

a

a

a
E.W Mosk. kiovl a
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